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Geschätzte Absdorferinnen 
und Absdorfer

Ein milder Herbst ermöglichte es noch alle anstehenden Projekte plan-

mäßig fertigzustellen. Sei es die Eröffnung unseres zukunftsorientier-

ten Feuerwehrhauses, das interkommunale Wertstoffzentrum vom 

Gemeindeverband für Abfallbeseitigung in der Region Tulln (GVA), die 

Fertigstellung des Brunnenweges, Absbergerstraße, die Verbindungsstraße 

von der Kremserstraße zur Seefeldgasse samt Teile der Weinbergstraße, 

welche gemeinsam mit der Raiffeisen-, Wagram- u. Pfarrgasse 2020 fer-

tiggestellt werden.

Erlauben sie mir aber in der letzten Ausgabe dieser Legislaturperiode auch 

ein Resümee der vergangenen 5 Jahre aus der Sicht der Marktgemeinde:

In 35 Gemeinderatssitzungen wurden ca. 350 

Tagesordnungspunkte behandelt, welche größtenteils ein-

stimmig verabschiedet werden konnten. Zusätzlich wurden 

35 Sitzungen des Gemeindevorstandes, immer vor den GR-

Sitzungen, abgehalten! Auch in diesen Sitzungen wurden ca. 

300 Tagesordnungspunkte, überwiegend einstimmig, be-

handelt u. beschlossen.

Die  jeweiligen Gemeinde-Ausschüsse sind in Summe 

zu knapp 100 Sitzungen zusammengekommen. Viele 

GemeinderätInnen waren darüber hinaus bei unzähli-

gen Sitzungen der diversen Verbände und Organisationen 

(Hochwasserschutz, Schmida-, Krampugrabenverband, 

Region Wagram, Abfallverband, Abwasserverband, 

Schulgemeinden, Tages- u. Nachmittagsbetreuung, 

Kindergarten, Volksschule, Bürgermeisterstammtische, 

Sicherheits- u. Katastrophenschutzschulungen, etc.) ver-

treten.

Unsere Marktgemeinde konnte sich dadurch überdurch-

schnittlich entwickeln und ist weiter auf gutem Wege  eine 

attraktive und lebenswerte Heimat für alle zu sein.

Dies ist nur in einem gemeinsamen MITEINANDER mög-

lich, in konstruktiver Zusammenarbeit mit allen politischen 

Kräften, Vereinen, Organisationen und jedem/jeder einzel-

nen Gemeindebürger u. Gemeindebürgerin.

Trotz vieler und teilweise kostenintensiver Investitionen 

konnten wir unsere Verbindlichkeiten auf stabilem 

Niveau halten (nähere Informationen erhalten sie auf 

der Gemeindehompage: www.absdorf.gv.at, Sitemap, 

Bürgerservice, Offener Haushalt – Kennzahlen des Zentrum 

für Verwaltungsforschung (KDZ).

Auch die Entwicklung unserer gemeindeeigenen 

Kommunalimmobilien GmbH ist äußerst positiv und weist 

ein äußerst erfreuliches Betriebsergebnis aus.

Die Wirtschaftspark Absdorf-Königsbrunn GmbH ist eine 

weitere Erfolgsgeschichte und liegt weit über unseren 

Prognosen und Erwartungen.

Dies alles ist möglich, zumal wir uns  über eine sehr intensi-

ve Unterstützung aus unterschiedlichen Förderprogrammen 

des Landes NÖ erfreuen können – in den Jahren 2015 

bis 2019 haben wir insgesamt über € 3.000.000,-- an 

Förderunggeldern erhalten.

Ich darf daher allen politischen Mandataren, unserem uner-

müdlichen Team in Rathaus, Bauhof, Schule, Kindergarten, 

Tages- u. Nachmittagsbetreuung für die überdurchschnitt-

liche Leistungsbereitschaft danken!

Großer Dank gebührt auch allen Freiwilligen, 

Organisationen, engagierten BürgerInnen, welche in einer 

außergewöhnlichen Harmonie und Zusammenarbeit wirk-

lich Gewaltiges für unsere Heimatgemeinde leisten.

Diese Gemeinschaft, ist bei uns tagtäglich spürbar und wird 

auch von vielen Besuchern so empfunden und wahrgenom-

men!

Ich darf daher abschließend namens des Gemeinderates, 

unseres Mitarbeiterteams und besonders in meinem Namen    

DANKE   sagen. Ich wünsche Ihnen einige ruhige, besinnliche 

Tage im Kreise ihrer Lieben sowie für das neue Jahr 2020 

Lebensfreude, Schaffenskraft und allem voran Gesundheit!

Herzlichst, Ihr 

Franz Dam

Schneeräumpflicht gem. § 93 StVO

Aus gegebenem Anlass möchten wir auf die Schneeräumpflicht gem. § 93 StVO hinweisen:

„...Im Ortsgebiet müssen Eigentümer von Liegenschaften zwischen 6 und 22 Uhr Gehsteige von Schnee 

räumen und streuen. Ist kein Gehsteig vorhanden, muss der Straßenrand in der Breite von einem Meter 

geräumt und gestreut werden. Außerdem müssen Schneewächten und Eisbildungen von an der Straße 

gelegenen Dächern entfernt werden. Beide Pflichten gelten auch für Eigentümer von Verkaufshütten. 

Unverbaute, land- und forstwirtschaftlich genutzte Liegenschaften sind ausgenommen...“

Wir ersuchen um Einhaltung dieser gesetzlichen Vorgaben und wünschen 

eine schöne Winterzeit!

Ihr Bürgermeister, 
Franz DAM

G E S C H ÄT Z T E  B Ü R G E R I N N E N  U N D  B Ü R G E R !

DANKE! 

Wir bedanken uns sehr herzlich beim Spender unseres Christbaumes am Hauptplatz 

Herrn Ing. Karl Scherfinger (Christbaumhandel bei der Lagerhaustankstelle)

ii
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TELEFONNUMMER    
(02278) 2203

FRANZ DAM 

BÜRGERMEISTER

DW 16

Mobil: (0664) 45 11 879

JOSEF PAUSER 

AMTSLEITER

DW 14

SUSANNE HOCH 

BÜRGERBÜRO

DW 13

KERSTIN TRABAUER 

BÜRGERBÜRO

DW 12

HELMUT HEINL 

BUCHHALTUNG

DW 11

FAX

DW 15

Das Rathaus 
erreichen sie

Erreichbarkeit
BÜRGERSERVICE   
Montag - Freitag	 |  8 - 12 Uhr

Mittwoch		  |  17 - 19 Uhr

SPRECHSTUNDEN DES BÜRGERMEISTERS

Mittwoch		  |  17 - 19 Uhr  sowie individuell gegen Terminvereinbarung

Telefon:  		  (02278) 2203  oder  (0664) 4511879

e-Mail:   		  franz.dam@rbrw.at

Die Punkte der Gemeinderatssitzung in  

einer Kurzfassung,  einen genauen Bericht 

über den Verlauf der Sitzung entnehmen Sie  

bitte der Homepage der Marktgemeinde Absdorf :  

www.absdorf.gv.at!

Beschlüsse aus dem Gemeinderat

2
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1Nachtragsvoranschlag für das Haushaltsjahr 2019

Die einzelnen Positionen im Entwurf des 1. Nachtragsvoranschlages 

für das Haushaltsjahr 2019 werden dem Gemeinderat ausführlich zur 

Kenntnis gebracht. Der Bürgermeister gibt zu den gestellten Anfragen 

detaillierte Stellungnahmen und Erklärungen ab.

Abstimmungsergebnis: einstimmig.

Darlehensaufnahme für die ABA Erweiterung - 

Siedlungsgebiet in Höhe von € 500.000,-

Es wurden 4 Kreditunternehmen zur Abgabe von Angeboten zwecks 

Darlehensaufnahme für die Finanzierung des Projektes - „ABA 

Erweiterung – Siedlungsgebiet“, eingeladen. Als Bestbieter wurde die 

BAWAG P.S.K, 1100 Wien, Wiedner Gürtel 11, ermittelt.

Die Darlehensfinanzierung ist im AOH-Vorhaben „ABA-Erweiterung“ 

des Voranschlages für das Haushaltsjahr 2019 berücksichtigt.  

Abstimmungsergebnis: einstimmig.

G E M E I N D E R AT S S I T Z U N G 
V O M  1 7. 1 0 . 2 0 1 9

Darlehensaufnahme für den 

Gemeindestraßenbau im Rahmen der 

NÖ Landes Finanzsonderaktion für 

Gemeinden „Allgemein“ in Höhe von 

€ 100.000,-

Es wurden 4 Kreditunternehmen zur Abgabe von 

Angeboten zwecks Darlehensaufnahme für die 

Finanzierung des Projektes - „Gemeindestraßenbau“ 

im Rahmen der Landes-Finanzsonderaktion 

„Allgemein“, eingeladen. Als Bestbieter wurde die 

BAWAG P.S.K, 1100 Wien, Wiedner Gürtel,  ermittelt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig.

Beschlussfassung über die fest-

gelegten Bewertungsmethoden 

und Basispreise für die erstmalige 

Vermögenserfassung und -bewer-

tung. 

Aufgrund der Novellierung der Voranschlags- 

und Rechnungsabschlussverordnung (VRV neu) 

und der damit einhergehenden Erstellung der 

Eröffnungsbilanz gem. § 38 VRV 2015 idgF, ist es 

notwendig, die jeweiligen Bewertungsmethoden und 

Basispreise sowie allenfalls individuell festgelegten 

Nutzungsdauern von div. Anlagevermögen zu be-

schließen.

Diese werden vom Gemeinderat in der vorliegenden 

Fassung beschlossen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig.

Darlehensaufnahme für 

die Beschlussfassung ei-

ner Zusatzvereinbarung zum 

Lichtservice-Übereinkommen mit  der 

EVN-Lichtservice,  Versetzen einer 

Einspeisestelle und Neuerrichtung 

von 12 Lichtpunkten am  Brunnenweg.

Im Zuge der Neuerrichtung werden die Leitungen 

sowie die Lichtpunkte seitens der EVN-Lichtservice 

samt einer Einspeisestelle erneuert und auf LED um-

gestellt.  Der Anteil der Marktgemeinde beträgt € 

32.394,02 inkl. Mehrwertsteuer.

Abstimmungsergebnis: einstimmig.

Beratung und Beschlussfassung 

über die Vergabe der Leistungen be-

treffend die Straßenbaumaßnahmen 

im Bereich Ende Tullnerstraße bis 

Kreuzungsbereich Sonnengasse.

Die Erd- und Baumeisterarbeiten für das o.a. 

Bauvorhaben wurde von der PORR Bau GmbH, 

aufbauend auf das Angebot vom 29.4.2019 (Erd-

Baumeisterarbeiten der ABA & WVA und Straßenbau 

Absdorf) berechnet. Die Arbeiten umfassen ne-

ben der Errichtung von Nebenanlagen samt 

Versickerungsflächen auch die Errichtung einer 

Tragschicht sowie der Asphaltierung.

Der Beschluss zur Vergabe der Erd- und 

Baumeisterarbeiten betreffend die Wiederherstellung 

der Gemeindestraße im Bereich „Teichstraße 

Nord u. Süd“ vom Ende der Tullnerstraße bis zum 

Kreuzungsbereich Sonnengasse zum Angebotspreis 

von € 95.671,20 zzgl. 20% USt. = € 19.134,24 = € 

114.805, 44 erfolgte ebenfalls einstimmig.

Beschlussfassung über die Vergabe 

der Leistungen - Kanal ,  Glasfaser-

Verkabelung,  Straßenbeleuchtung, 

Versetzen der Hydranten u. 

Asphaltherstellung der Gehsteige und 

Radwege der Landesstraße L 2169 

(Brunnenweg) gem. dem Angebot der 

PORR Bau GmbH, 4020 Linz. 

Die Erd- und Baumeisterarbeiten für das o.a. Bauvor-

haben wurde von der PORR Bau GmbH, aufbauend auf 

das Angebot vom 29.4.2019 (Erd-Baumeisterarbeiten 

der ABA & WVA und Straßenbau Absdorf) berechnet 

und ein entsprechendes Angebot vorgelegt, wobei die 

Gesamtangebotssumme von € 91.526,34 exkl. MWSt. 

(€ 109.831,61 inkl. MWSt.) beträgt. Dieses wurde sach-

lich und fachtechnisch seitens des Ziviltechnikers 

Henninger & Partner GmbH geprüft. 
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12chender Teilungsplan durch ein Vermessungsbüro  

erstellen zu lassen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig.

Kanal (zusätzlicher RW, SW- Verlängerung)	
€  13.987,73  (exkl. MWSt.)

FTTH (Glasfaser) Verkabelung 	
€   25.508,45  (exkl. MWSt.)
(werden vom Land NÖ - NöGiG gänzlich ersetzt)

Straßenbeleuchtung	
€   3.431,26   (exkl. MWSt.)

Versetzen der Hydranten	
€   1.129,63   (exkl. MWSt.)

Herstellung der Asphaltnebenflächen	

€   47.469,27   (exkl. MWSt.)

Abstimmungsergebnis: einstimmig.

Grundsatzbeschluss über die 

Ausschreibung der Leistungen zur 

Err ichtung einer Photovoltaikanlage 

am Standort Freibad und Sportanlage.  

Der Vorsitzende regt an, auf der Sportanlage eine 

Photovoltaikanlage zu errichten, sodass gleichzei-

tig das Freibad Absdorf mit entsprechenden Strom-

kapazitäten versorgt wird, da gerade in den Som-

mermonaten der Großteil des Stromverbrauches im 

Freibad erfolgt. 

Der Grundsatzbeschluss zur Installation einer Pho-

tovoltaikanlage am Sportplatz/Freibad Absdorf, für 

die Saison 2020 erfolgte ebenfalls einstimmig.

Beratung und Beschlussfassung über 

einen Sozialbeitrag aus den Erlösen 

des Badfestes für Bezieherinnen/

Bezieher des Heizkostenzuschusses 

der Gemeinde für die Heizperiode 

2019/2020.

Wie bereits im vergangenen Jahr wird seitens 

der Mitglieder des Badfest-Komitees angeregt, 

wieder einen sozialen Beitrag für Bürgerinnen 

und Bürger in Absdorf zu leisten und jenen 

Antragstellern/AntragstelIerinnen, welche gem. 

den Voraussetzungen den Heizkostenzuschuss für 

die Heizperiode 2019/2020 seitens der Gemeinde 

erhalten, zusätzlich einen einmaligen Beitrag in 

Die restlichen Tagesordnungspunkte betrafen 

Ehrungen, Personalangelegenheiten und waren von 

der Öffentlichkeit ausgeschlossen.

Höhe € 100,- aus den Badfesteinnahmen zu gewäh-

ren.  Nach eingehender Beratung und Diskussion 

stellt der Vorsitzende Bgm. Franz DAM den ANTRAG, 

der Gemeinderat möge den Beschluss fassen und der 

Auszahlung eines einmaligen Sozialbeitrages in Höhe 

von € 100,-- aus den Badfestrücklagen zustimmen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig.

Abänderung der Verordnung zur 

Festlegung der Mindestanzahl über 

Stellplätze für KFZ gem. § 63 Abs.  2 NÖ 

Bauordnung 2014.

Die Verordnung vom 8.8.2017 sowie die Verordnung 

vom 4.4.2019 werden wie folgt ergänzt:

Wohngebäude im Geltungsbereich des 

Teilbebauungsplanes Teichstraße

Aufgrund der Versickerungsstreifen im öffentlichen 

Straßenraum und der damit verbundenen Reduktion 

der öffentlichen Stellplätze ist im Geltungsbereich des 

Teilbebauungsplanes Teichstraße mindestens ein un-

eingefriedeter Stellplatz zu errichten. Die festgelegte 

Mindestanzahl von 2 Stellplätzen je Wohnung bleibt 

unverändert.

Abstimmungsergebnis: einstimmig.

Übernahme einer Teilf läche des im 

Eigentum der ÖBB-Infrastruktur AG 

stehenden Grundstückes Nr.  1525/3, 

KG Absdorf in der verlängerten Hans-

Doppelreiter-Straße im Ausmaß von 

ca.  715 m² ins Öffentl iche Gut der 

Marktgemeinde Absdorf.

Die Hans-Doppelreiter-Straße liegt im Ausmaß von ca. 

710 m2 auf dem im Eigentum der ÖBB-Infrastruktur 

AG befindlichen Grundstück Nr. 1525/3, EZ. 1392, KG. 

20001 Absdorf. Zumal es über diese Fläche keinen be-

stehenden Bahngrundbenützungsvertrag gibt, bie-

tet die ÖBB-Infrastruktur AG dieses Grundstück der 

Marktgemeinde Absdorf zum Preis von € 1,-/m2, zum 

Kauf an. Zur Feststellung der konkreten Ankaufsfläche 

ist auf Kosten der Marktgemeinde Absdorf ein entspre-



Herzlich Willkommen

Wir betrauern 
unsere Verstorbenen

E M M A  Zankl
J U S R A  Selami
H A N N A  Milunovic
S A R A  Milunovic

L E O  Hollensteiner

D O M I N I K  A R O N

Zellhofer-Mühlparzer

F R A N Z  Dam

M A R I A  Dam

H E R B E R T  Stöcklmayer

R U P E R T  Tringl

H E R M I N E  Schneider
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Absdorf und das Land 
Niederösterreich

Projektwettbewerb der NÖ Dorf- und 
Stadterneuerung

Schlüsselübergabe

Unter anderem:

  647.200 € für den Ausbau und die Erhaltung von   

      Gemeindestraßen

  608.711 € für die Kinderbetreuung und Schulen

  107.449 € aus dem Schul- und Kindergartenfonds

  15.048 € für  Gemeindeaktivitäten im Sinne 

       unserer Familien

  114.289 Euro im Bereich Klima, Energie, Umwelt, 

      Wasser

  455.000 Euro für die Feuerwehr

Seitens des Landes wurden zudem seit 2015 

685.000 Euro im Bereich des Landesstraßen- bzw. 

Brückenbaus im Gemeindegebiet investiert.

Auch 2019 wurden bereits unter anderem folgende 

Förderungen für unsere Gemeinde beschlossen:

∞ 237.600 Euro für Gemeindestraßen & Güterwege

Die Entwicklung unserer Gemeinde ist eng 

mit der guten Zusammenarbeit mit dem Land  

Niederösterreich verbunden. Die letzten  

Jahre haben gezeigt, dass wir zusammen mit 

dem Land wichtige Investitionen für unsere  

Zukunft auf den Weg bringen können:

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 

nahm die Auszeichnungen selbst vor 

- im Gespräch mit GF Walter Kirchler 

von der NÖ.Regional.GmbH betonte sie, 

dass „es wichtig ist, gemeinsam anzupa-

cken“ und Niederösterreich und seine 

BewohnerInnen sehr gut darin sind, durch 

gute Beispiele zu überzeugen.

Zum Beispiel gehe es um gezielte 

Maßnahmen zur Ortskernbelebung, in 

etwa durch Bewusstseinsbildung zum re-

gionalen Einkauf. Zudem setzt das Land 

NÖ besondere Schwerpunkte auf das 

Thema Gesundheit und Digitalisierung.

D I E  PA R T N E R S C H A F T,  D I E 
E R F O LG E  S C H A F F T

I N  K AT E G O R I E  G A N Z H E I T L I C H K E I T  B E L E G T E  D I E  M A R K T G E M E I N D E 

A B S D O R F  D E N  H E R V O R R A G E N D E N  2 .  P L AT Z !

Rund 2.747.000 Euro
an Fördermitteln haben wir 
zwischen 2015 und 2018 

insgesamt für unsere Gemeinde 
erhalten. 

ii
Bei Interesse  

+43 2732/833 93 bzw. 
info@gedesag.at. 
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GEBURTSTAG

GEBURTSTAG

Wir gratulieren

WA LT E R  Glatzenberger

C H R I S T I N E  Hein

S T E FA N  Wallner

E R I K A  Wallner

M A R I A  Korner

Die Verleihung der Preise ist für die teilnehmenden Gemeinden 

eine große Auszeichnung. 76 eingereichte Projekte in 4 Kategorien, 

31 Projekte in der Endrunde, 10 Siegerprojekte, über 300 Gäste. So 

die Bilanz der Veranstaltung, die am 28. November 2019 in toller 

Atmosphäre im Landtagssaal in St. Pölten über die Bühne ging.

vlnr.: Miller-Gawrzynska, Maria Forstner, Leopold Fischer, Gabriele Pohl, 
Krystyna Miller-Gawrzynska, Johanna Mikl-Leitner, Leopold Weinlinger

v.l.n.r. Bürgermeister Franz Dam, Abg.z.NÖ Landtag 
Bernhard Heinrichsberger, Julia Gölli, Hannes Mehofer, 
Dir. DDI Peter Forthuber, MBA, Leopold Weinlinger Text von Katharina Direder / GEDESAG

Die GEDESAG lud am 27. November 2019 zur Übergabe des 

Wohnprojektes „Absdorf IV“. 

Nach den Festreden von Bürgermeister Franz Dam, GEDESAG 

Vorstand Peter Forthuber, Abg.z.NÖ Landtag Bernhard 

Heinrichsberger wurden den neuen Mietern die Schlüssel über-

reicht. 

Die insgesamt 24 Wohnungen in der Bahnhofstraße wurden in 

Wohnungseigentum sowie Miete mit Kaufoption angeboten und 

sind in 4 Wohnblöcke aufgeteilt. 

Allen steht ein individuell nutz-

barer Freiraum in Form einer 

Loggia zur Verfügung. 

© NÖ.Regional.GmbH/Franz Gausterer

© Gerda Mayer / GEDESAG
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NÖ Bauordner: Jetzt am  
Gemeindeamt abholen!

Boden und Natur zum 
Begreifen in Absdorf 

A U F  U N S  K Ö N N E N  S I E  B A U E N ! 

R A D R U N D FA H R T   Z U  V O R Z E I G E B E I S P I E L E N
I N  D E R  G E M E I N D E  U N D  Z U R  G R A N D  FA R M

Die Marktgemeinde Absdorf ist der optimale Platz um 

seine „eigenen vier Wände“ zu errichten. Bevor es so 

weit ist, gibt es wichtige Entscheidungen zu treffen: Die 

Auswahl des Grundstücks, die gewünschte Bauweise, der 

Energiestandard, die Finanzierung Ihres Bauvorhabens 

und vieles mehr. Um Sie dabei bestmöglich zu unterstüt-

zen dürfen wir Ihnen den NÖ Bauordner der Energie- und  

Umweltagentur NÖ inkl. Gutschein für eine firmenun-

Unter dem Motto „Boden und Natur zum Begreifen“ lud die 

Gemeinde Absdorf am 18. Oktober 2019 gemeinsam mit der 

Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ (eNu) und der 

Fachabteilung Landentwicklung der Agrarbezirksbehörde (NÖABB) 

im Land Niederösterreich zu einer Rundfahrt mit dem Fahrrad ein. 

Höhepunkt der klimafreundlichen Reise war der Besuch des GRAND 

GARTEN.

Die Gemeinde Absdorf im Ackerbaugebiet Tullnerfeld gehört zu den 

Vorbildgemeinden in Sachen Boden- und Naturschutz. „Wir achten 

darauf, in dem wir hochwertige Freiräume schaffen und  nehmen 

mit einer naturnahen Gestaltung und Pflege der gemeindeeigenen 

Flächen unsere Vorbildwirkung gegenüber der Bevölkerung wahr“.

Der NÖ Bauordner hilft Ihnen bei

   der Auswahl des Grundstücks

   Fragen zum Baurecht

   der Planung

   der Auswahl der beteiligten Unternehmen 

   der Abschätzung der Kosten

   der Finanzierung Ihres Traumhauses

Ab sofort können Sie den NÖ Bauordner über Ihre 

Gemeinde beziehen: Bestellen Sie Ihr persön- 

liches Exemplar bequem und kostenlos online unter www.

energieberatung-noe.at/bauorder und holen Sie ihn an-

schließend am Gemeindeamt ab. 

abhängige Energieberatung kosten-

los bereitstellen. Er steht für Sie am 

Gemeindeamt zur Abholung bereit. Ich 

wünsche allen Häuselbauerinnen und 

Häuselbauern gutes Gelingen bei ihrem 

Bauvorhaben

A R T E N R E I C H T U M 
I N  A B S D O R F 
E R H A LT E N

Weiter ging die Fahrt durch die 

neu gepflanzte Allee entlang 

des Radweges in die Kellergasse 

Absberg. Bürgermeister Dam 

erläuterte die Überlegungen der 

Gemeinde zur Renaturierung 

des Schmidabeckens und zur 

Revitalisierung des Mühlbaches 

und freute sich über eine 

rege Diskussion mit den 

TeilnehmerInnen. 

UGR Franz Nefischer und Franz Weissinger freu-
en sich,  dass der NÖ Bauordner zukünft ig für 

die HäuselbauerInnen in Absdorf bereit  steht.

© eNu

Grandfarm

© eNu

Geräte Grand

© eNu

© eNu

Franz-Josefs-Bahn 
Weiterentwicklung
L A N D  N Ö  &  Ö B B  S C H LO S S E N  V E R T R A G  A B 

Die Infrastruktur auf der Franz-Josefs-Bahn soll in den kommenden 

Jahren eine deutliche Verbesserung erfahren. Die Weiterentwicklung 

soll etwa einen REX-Stundentakt auf fast allen Strecken umfassen. 

Für Absdorf relevant sind hier vor allem: Wien FJB – Tulln – Krems 

mit einer zeitlichen Ausweitung der Hauptverkehrszeit um eine Stun-

de, sowie der Wiedereinführung des sogenannten Theaterzuges - als 

letzte Möglichkeit der Heimreise aus Wien. Das Land NÖ beteiligt sich 

an der Infrastrukturentwicklung mit jeweils 40 Prozent der Kosten.
Mobilitätslandesrat Ludwig Schleritzko 
mit Bgm. Franz Dam
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Der größte Niederösterreichische Carsharing-Betrei-

ber fahrvergnügen.at eröffnet Dank der Raiffeisenbank 

Region Wagram einen ersten Standort in Absdorf mit 

Jänner 2020. Beide planen einen größeren gemeinsa-

men Geschäftsausbau  auch in den Nachbargemein-

den. Damit wird auch der Verkehrsknotenpunkt Abs-

dorf weiter gestärkt. Der Plan bestand schon länger, 

zumal die Gemeinde durch ihren e5-Umweltprozess 

zu den innovativsten und nachhaltigsten Gemeinden 

Niederösterreichs gehört. 

FA H R V E R G N Ü G E N . AT  I S T  D E R 

G R Ö S S T E  E - C A R S H A R I N G - B E T R E I -

B E R  I N  N I E D E R Ö S T E R R E I C H

Der Verein fahrvergnügen.at betreibt auf 20 Stand-

orten in Niederösterreich e-Carsharing mit insge 

    samt 45 Elektroautos. Rund 500 Nutzerinnen und  

	       Nutzer nehmen daran teil. 

Raiffeisenbank startet 
e-Carsharing Initiative in Absdorf

          Die Eröffnung der Ladesäule und           
       des e-Carsharing findet am Freitag, 

10. Jänner 2020  
15:00 – 17:00 Uhr statt.

ii

Fleischerei Maneth „Maecenas Kul-
tursponsoring 
Preis 2019“
F Ü R  D A S  B Ü H N E N - 

W I R T S H A U S  LÖ S S I A D E  

I N  D E R  A B S B E R G E R  

K E L L E R G A S S E

Als Mitglied der Bühnenwirtshäuser 

Niederösterreich, wurde die Lössiade 

beim diesjährigen Kultursponsoring-

preis ausgezeichnet. Der Anerkennungs-

preis für bestes Kultursponsoring in der 

Kategorie Klein- und Mittelbetriebe, 

wurde am 10. November bei einer 

feierlichen Gala im Wasserschloss 

Kottingbrunn überreicht.

Auch 2014 ging dieser Preis schon an die 

Bühnenwirtshäuser.

Das Wagramer Strohschwein ist nicht die einzige Spezialität, 

die Evelyn Maneth – im Bild rechts mit ihrer Mitarbeiterin 

Nicole Spitzer – in ihrer Fleischerei am Absdorfer Hauptplatz 

so beliebt bei ihren Kunden macht. Denn neben den schmack-

haften Mittagsmenüs, die von Dienstag bis Freitag angebo-

ten werden, gibt es im Geschäft auch noch ein kleines aber 

feines Kaffeehaus, wo die Gäste hausgemachte Mehlspeisen 

genießen können. Und wer keine Zeit hat, ins Geschäft zu 

kommen, dem steht unter der Telefonnummer (02278) 

2223 ein  Bestellservice  zur Verfügung. Da sind Wurst- und 

Fleischplatten oder fein belegte Brötchen für die Feier 

zu Hause schnell bestellt und  können zum vereinbarten 

Zeitpunkt gemütlich abgeholt werden.

 

Praktischerweise kann man aus dem Geschäft, das von 

Dienstag bis Freitag von sieben bis 13 Uhr – am Samstag 

bis 12 Uhr–   geöffnet ist, neben vielfältigen Fleisch- und 

Wurstspezialitäten bester Qualität auch gleich Käse und 

Gebäck bzw. Brot mitnehmen.

© Schmit

© Gaubitzer

I N N O VAT I V E  R A I F F E I S E N B A N K 

Die Raiffeisenbank Region Wagram investiert in 

den nachhaltigen Ausbau ihres Standortes. So wird 

neben einer Ladesäule für 2 Elektroautos eine große 

Photovoltaik-Anlage am Dach errichtet. 

Die Klima- & Energiemodellregion Wagram hat 

sich stark für diese Kooperation eingesetzt und das 

Projekt aktiv mitentwickelt. Stefan Czamutzian er-

wartet sich dadurch, dass Menschen auf den Ankauf 

eines Zweit- oder Drittfahrzeuges verzichten. 

Franz‘n Treff
Seit über 30 Jahren findet im Gasthaus Liebhart ein 

Franzentreffen statt. Die Gründer waren damals 

Franz Mayer, Franz Wittmann und Franz Gattinger.
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Anlässlich des 80 jährigem Bestehens feierte 

das Traditionsgasthaus Salomon am Freitag, 

den 25. Oktober 2019 mit vielen  Gästen.

Es gibt hierzulande kaum einen Ort, in dem 

in den letzten Jahren nicht ein oder mehrere 

Gasthäuser zugesperrt haben. Darum freut es 

uns, dass im Landgasthaus SALOMON nach 

wie vor echte Wirtshauskultur in diesem  

Familienbetrieb geboten wird.

Trotz dieser 

langen Tradition war und 

ist von Stillstand keine Spur. So wurde in den letz-

ten Jahren vieles im Haus erneuert, ohne dabei 

den ländlichen Gasthof-Charakter zu verlieren. 

Dieses Jubiläum wurde mit Gästen, Mitarbeitern, 

Partnern und der Familie gefeiert. Natürlich ein schö-

ner Grund zum Feiern, aber vor allem ein guter An-

lass, um Danke zu sagen an die vielen treuen Gäste, 

die die Wirtsfamilie zum Teil durch die letzten 30 Jah-

re begleiteten.

Bezirkshauptmann Mag. Andreas Riemer, Altpfarrer 

KR Roland Moser, Bürgermeister Franz Dam, Ver-

einsvertreter sowie viele andere geladenen Gäste wa-

ren der Einladung zur Jubiläumsfeier gefolgt. Nach 

einer Fotopräsentation 

über die Entwicklung des 

Gasthauses dankte Bgm. 

Franz Dam für den un-

ermüdlichen Einsatz um 

den Erhalt der NÖ Wirts-

hauskultur und über-

reichte eine Ehrenur-

kunde samt Ehrenteller 

der Marktgemeinde 

Absdorf. 

Die Kameraden des OV Absdorf sam-

melten 1100 € an Spenden für das 

Schwarze Kreuz.

Der OV Absdorf war mit 

30 Kameraden/innen und  

2 Fahnen, vom Musikver-

ein Absdorf waren 20 Musiker, 

und eine Abordnung von Gemeinderäten war anwesend. 

Nach Marsch mit dem Musikverein Absdorf vom Ver-

einslokal Hochreiter-Liebhart bis in die Kirche mit einer 

Messe, danach in den Friedhof mit anschließender Hel-

denehrung, mit Ansprachen von Obmann Dollinger und 

Vizebürgermeister Weinlinger. Zurück ging es wieder mit 

Musikbegleitung bis zum Vereinslokal Hochreiter, der OV 

spendete Würstel.

Allerheiligensammlung und 
Heldenehrung

80 Jahre Gasthaus 
Salomon

Seit 80 Jahren ist 
das Gasthaus Salomon 

in Familienbesitz. 

ii

0 1 . 1 1 . 2 0 1 9

Allerheiligen
Schwarzes Kreuz

Sammlung OV Absdorf 

0 2 . 1 1 . 2 0 1 9

Allerseelen
Messe um 18 Uhr



GEMEINDE I NF O

16

G EM EIND EINFO

Bürgermeister Franz Dam und Vizebürgermeister 

Leopold Weinlinger verabschiedeten Schulrätin Ursula 

Trnka, mit einer Ehrenurkunde in den wohlverdienten 

Ruhestand.

Ursula Trnka hat über 40 Jahre in der Volksschule 

Absdorf viele Generationen von Schülern und 

Schülerinnen auf ihre weiteren, beruflichen 

Werdegänge bestens vorbereitet. Sie wird auch künf-

tig immer wieder gerne nach Absdorf kommen, um 

bei diversen Veranstaltungen weiterhin Kontakt zu 

pflegen.

Wir bedanken uns für die jahrzehntelange, herausragende pädagogische 

Arbeit und wünschen im Ruhestand noch viele schöne und erfüllende Jahre!

Am 2. November eröffnete Maria Gartner ihr 

Fußpflegestudio (für Pedi- und Maniküre) in der Hans 

Doppelreiterstraße 1a. Zahlreiche Gäste besichtigten 

die neuen Räumlichkeiten, welche in einer 4 mona-

tigen Umbauphase fertiggestellt wurden. Seitens der 

Marktgemeinde Absdorf gratulierten Vizebürgermeister 

Leopold Weinlinger (rechts), GGR Ursula Berthold (2. v. 

rechts) sowie GGR Helmut Dollinger (links) und wünsch-

ten der neuen Unternehmerin viel Erfolg. 

Verabschiedung Schulrätin 
Ursula Trnka

Schneeräumbrigade

Wertstoffzentrum der Zukunft

Eröffnung Fußpflegestudio

Terminvereinbarung unter 
0676 / 519 43 41

ii

D E R  W I N T E R  K A N N  K O M M E N 

Bestens gerüstet mit Gerät und Ausrüstung sind unse-

re Bauhofmitarbeiter für die kommende Wintersaison. Es 

wurden ausreichend Streumittel eingelagert bzw. ist unser 

Fuhrpark einsatzbereit. Wir ersuchen um Verständnis, dass 

bei Räum- und Streueinsätzen nicht überall gleichzeitig 

begonnen werden kann, es gibt einen Einsatzplan - wel-

cher nach Prioritäten gestaffelt wurde - so sind der Bahn-

hofsparkplatz, Schule, Kindergarten, Hauptverkehrswege 

etc. vorrangig zu räumen.Weiters versuchen wir mit  dem 

Streusalz sorgsam umzugehen, um Umwelt, Mensch und 

Tier möglichst gering zu belasten!

Trotz der ungemütlichen Witterung durfte GF Mag. Katharina Hau-

ser (GVA Tulln) am 15.11. 2019 zahlreiche Gäste zur offiziellen Eröff-

nung begrüßen. Der Musikverein Absdorf sorgte dabei für die mu-

sikalische Umrahmung. Nach der Eröffnungsrede durch Bgm. Franz 

Dam, lobte LAbg. Bernhard Heinreichsberger den pefekten Standort 

des WSZ in Absdorf. Pater Clemens Kriz segnete das Wertstoffzen-

trum für einen unfallfreien Betrieb. Danach ging es zum gemütli-

chen Ausklang mit Speis und Trank.

Die Anlieferung von nicht gefährlichen Abfällen ist von Montag 

bis Samstag zwischen 6:00 und 22:00 Uhr mittels e-Card möglich. 

Dafür ist es notwendig am Gemeindeamt eine Nutzungsvereinba-

rung zu unterschreiben und die e-Card 

freischalten zu lassen. Problemstof-

fe und kostenpflichtige Abfälle können 

jeden Dienstag von 15:00 bis 19:00 Uhr 

dem Fachpersonal übergeben werden. 

Um Mülldiebstahl und Vandalismus 

zu vermeiden, ist die gesamte Anlage  

videoüberwacht.

Ab sofort wird es auch möglich sein das 

WSZ Wagram zu benützen.

17



18

GEMEINDE I NF O G EM EIND EINFO

Spendenaufruf 
für Mexiko

Mein Name ist Monika Maurer, wohnhaft in Absdorf 

und arbeite in der Landesverwaltung beim Amt der 

NÖ Landesregierung. Am 8. September 2017 ver-

folgte ich mit Entsetzen das Jahrhundert-Erdbeben 

im Süden Mexikos. Mit Hilfsgeldern konnten wir 

vor Ort rund 60 Familien mit Essen versorgen und 

lebensnotwendige Dinge kaufen. 

Mit der Errichtung von sanitären Anlagen, Ankauf 

von Kochstellen, Türen, Fenster, Lampen usw. er-

möglichen wir den Bewohnern im Erdbebengebiet 

wieder ein menschenwürdiges Dasein. 

Mit Ihrer Unterstützung möchte ich in kleinen 

Schritten Großes bewegen. Jeder Cent geht direkt 

an „Die Brücke-Hilfe für Mexiko“ und wird von 

mir und meinen Helfern vor Ort ehrenamtlich in 

Mexiko umgesetzt.

Absdorfer 
Musikverein 

Pflegeassistenz

Gärtnerei
Schwanzer

K O N Z E R T M U S I K B E W E R T U N G

L E H R G A N G  I N  S T. P Ö LT E N  A B G E S C H LO S S E N

A D V E N TA U S S T E L LU N G

19

Bei der traditionellen Adventausstellung der 

Gärtnerei Familie Schwanzer wurden die Gäste beim 

Glühweinstand bestens versorgt. Bei der Eröffnung 

sorgte der Musikverein Absdorf musikalisch mit einem 

Ensemble für weihnachtliche Stimmung.

Unterstützt wurde die Gärtnerei Familie Schwanzer in 

den vier Tagen beim Glühweinstand vom Musikverein 

Absdorf und vom SV ETECH Mörth Absdorf. Die 

Einnahmen der Spenden kommen der Jugendarbeit des 

SV ETECH Mörth Absdorf und des Musikverein Absdorf 

zugute.

Im Bild: Sabine Dam, Petra Stadler, Magdalena 

Fischer, Manuel Fischer, Elfriede und Karl Schwanzer, 

Kapellmeister Norbert Fischer, Markus Wagner, 

Mathias Glatzenberger, Johannes Knell, Raphael 

Zerzawy, Julia Dam

12 frischgebackenen Pflegeassistentinnen nahmen am 25. Oktober 

ihre Zeugnisse der  ISL-Akademie NÖ  entgegen. Der nächste 

Pflegeassistenz-Lehrgang in St. Pölten startet am 26. März 2020!

vnlr.: Nicole Löschl, Andrea Bichler, Danka Marjanovic,  
Brigitta Sepia-Gürtlschmidt, MSc, Marina Schildberger, MSc.

Bei seiner fünften Konzertmusikbewertung 

stellte sich erneut der Musikverein Absdorf in 

Grafenwörth mit dem Pflichtstück „Olympic 

Fire“ und dem Selbstwahlstück „Fiesta“ 

der nach bestimmten Kriterien bewerten-

den strengen Jury. Beide Stücke wurden 

ebenfalls beim 5. Konzert des Musikverein 

Absdorf zum Besten gegeben. In der antre-

tenden Stufe A erreichte der Musikverein 

Absdorf insgesamt 91,33 Punkte und in der 

Reihenfolge den zweiten Platz in der Stufe 

A der Bezirksarbeitsgemeinschaft Tulln-

Korneuburg.

Wir gratulieren sehr herzlich dem Musikverein 

Absdorf zu dieser musikalischen Leistung.

Ich bitte um Unterstützung auf das 
Spendenkonto „Die Brücke-Hilfe für Mexiko“

Raiffeisenbank Absdorf, 
IBAN: AT 94 3200 2000 0003 1070

Rechtlicher Hinweis: Geldspenden an die Brücke-Hilfe für Mexiko sind 
freiwillige Zuwendungen und steuerlich nicht absetzbar, da es sich um 

keine spendenbegünstigte, gemeinnützige Organisation handelt.

Monika Maurer, 0680/2172220, 
E-Mail: promexiko@gmail.com

!!
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Absdorf gibt Bienen Heimat

Der Schutz der Artenvielfalt beginnt bei uns selbst. Im 

eigenen Garten und durch unser Verhalten können 

wir viel für die Natur tun.

Mit der Kampagne „Wir für Bienen“ des Landes NÖ 

und der Landwirtschaftskammer NÖ wird der Fokus 

auf die Biodiversität in unserem Bundesland gelegt. 

Jeder von uns in Absdorf kann seinen Teil zur biologi-

schen Vielfalt beitragen und den Bienen und Insekten 

Heimat geben. 

Wer Tiere in seinen Garten lockt, tut etwas für 

die Artenvielfalt. Wildbienen, Hummeln und 

Schmetterlinge bestäuben Obstbäume und 

Beerensträucher und sorgen so für reiche Ernte. Vögel 

finden Nistplätze in Hecken. Igel, Spitzmaus, Eidechse 

und Molch besiedeln Holzstöße & Steinmauern.

Wildblumen und heimische 

Sträucher 

Heimische Wildblumen und Sträucher stellen 

für Insekten eine ideale Nahrungsgrundlage dar. 

Pflanzen mit unterschiedlicher Blütezeit bieten vom 

Frühling bis in den Herbst einen reich gedeckten 

Tisch für Bienen und andere Bestäuber.

Altholz für den Winter

Einige Insektenarten wie etwa manche Schmetter-

linge überwintern als Puppe. Falllaub, Reisighaufen 

oder Altholz bieten dafür ideale Bedingungen. Aber 

auch Igel, Eidechsen oder Vögel suchen sich hier 

gerne ein Plätzchen. Lassen Sie im Herbst 

die Überreste von Pflanzen stehen.

W I R  F Ü R  B I E N E N  I N  A B S D O R F 

S O  G E B E N  W I R  B I E N E N  E I N E  H E I M AT 

»Netzwerk Familie« 

Um Kindern ein gesundes 

Aufwachsen zu ermöglichen,  hat 

s ich »Netzwerk Famil ie« zum Ziel 

gesetzt ,  werdende Eltern und 

Famil ien mit  Kindern im Alter von 0 

– 3 Jahren zu begleiten.  Vertraul ich, 

kostenfrei ,  freiwil l ig.

Frau A. ist frischgebackene Mama. Das Glück 

über den Familiennachwuchs ist groß. Es geht 

rund im Haus der Familie, denn neben dem Baby 

fordert Lenas zweijähriger Bruder Felix viel 

Aufmerksamkeit von seiner Mutter. Herr A. ist 

beruflich unterwegs und kann seine Frau we-

nig unterstützen. Eine Freundin regt an, sich an 

»Netzwerk Familie« zu wenden. Frau A. ist zu-

nächst skeptisch - es ist ihr unangenehm zuzu-

geben, dass sie es alleine nicht schafft. An einem 

besonders anstrengenden Tag ruft sie dann doch 

bei »Netzwerk Familie«  an. 

„Wenn endlich mal Ruhe einkehrt, kann ich trotz-

dem nicht schlafen. Dann kommen die Sorgen 

wie es weitergehen soll. Wir haben Schulden vom 

Hausbau. Eigentlich war geplant, dass ich wie-

der arbeiten gehe wenn Felix in den Kindergarten 

kommt. Aber jetzt ist Lena da. Manchmal bin ich 

so müde und gereizt, dass ich mich zusammen-

reißen muss“, berichtet die junge Mutter der 

Familienbegleiterin beim Hausbesuch. In wei-

teren Gesprächen berät sie über das vorhandene 

Hilfsangebot, das sie in ihrer Situation entlasten 

könnte.

Die Familienbegleiterinnen kommen zu den 

Familien nach Hause. Sie versuchen in gemein-

samen Gesprächen geeignete Möglichkeiten zur 

Entlastung der Familien zu finden. Die Begleitung 

der Familien kann auf Wunsch über einen länge-

ren Zeitraum erfolgen. So wird eine nachhaltige 

Hilfestellung in verschiedenen Lebensphasen er-

möglicht.

»Netzwerk Familie« ist eine Maßnahme im Rahmen 

der österreichweiten Vorsorgestrategie und wird 

aus Mitteln der Bundesgesundheitsagentur fi-

nanziert. In Krems, St. Pölten sowie Tulln wird das 

Angebot von der Initiative »Tut gut!« betreut.

Unsere Familienbegleiterinnen unterstützen Sie 

insbesondere, wenn Sie ihren Alltag unter beson-

deren Belastungen meistern. Wir besuchen Sie zu 

Hause und versuchen in gemeinsamen Gesprächen 

geeignete Unterstützungsmöglichkeiten zur 

Entlastung zu finden und zu vermitteln. 

–  I H R  P E R S Ö N L I C H E R  S C H U T Z S C H I R M
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»Netzwerk Familie« der Initiative 
»Tut gut!« ist ein Angebot für 

werdende Eltern und 

Familien mit Kindern von 0–3 Lebensjahren

•	 in Tulln, Krems und St. Pölten.

!!

Kontakt zu »Netzwerk Familie«
Sabine Holzinger-Grath, BA 

Telefon:      0676 / 858 72 345 23 

E-Mail:       netzwerkfamilie@noetutgut.at 

Web:             www.noetutgut.at 

UGR Franz Nef ischer und Franz Weiss inger 
setzen s ich für den Erhalt  der Artenviel fal t 

in  unserer Gemeinde e in!

Ver10 fachung  
des Sonnenstroms 

in NÖ
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„Die Gemeinden und ihre Bürgerinnen und Bürger 
sind die wichtigsten Partner für die Energiewende. 
Das hilft der Region und schützt das Klima.“ 
LH Stellvertreter Stephan Pernkopf

Absdorf
setzt auf Strom aus Sonnenenergie. 
In unserer Gemeinde betrug der Zuwachs an Photovoltaikleistung 
im vergangenen Jahr 77,17 Watt pro EinwohnerIn.

32101_gzv_pvliga2019

2. Platz 
im Bezirk 

Tulln
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Nikolo in der Tagesbetreuungs-
einrichtung
Pünktlich am 06.12. traf der liebe Niko-

lo - bei genauem Hinsehen hatte die-

ser große Ähnlichkeit mit GGR Helmut 

Dollinger, am Vormittag in der Tagesbetreuungseinrichtung, 

im Kindergarten und in der Volksschule Absdorf ein.

Sehr zur Freude unserer Kleinsten, gab es seitens der Markt-

gemeinde für jede Gruppe und Klasse einen großen Sack mit 

Süßigkeiten und Obst.

Adventfest der Volksschule
Mit viel Musik läuteten die Kinder der 

Volksschule Absdorf den Advent mit ih-

rem traditionellen Adventfest im Pfarr-

kultursaal ein.

Im Anschluss daran sorgte der Elternverein für Speis und 

Trank.

... und so nebenbei konnte man auch noch gleich ein paar 

kleine Weihnachtsgeschenke beim Christkindlmarkt der 

Volksschule erwerben.

Aktion  
Sicher in 
die Schule

Das Projekt „Sicher in die Schule“ wurde nun 

den Eltern vorgestellt.

In Zusammenarbeit mit der AUVA (Allgemeine 

Unfallversicherungsanstalt), dem KFV (Kurato-

rium für Verkehrssicherheit) und der Gemein-

de Absdorf wurde die Verkehrssituation vor der 

Volksschule analysiert und ein Konzept entwi-

ckelt, um den Schulweg für die Kinder sicherer 

zu machen.

Am Aktionstag wurde den Eltern nun eine Bro-

schüre mit Tipps zum sicheren Halten vor der 

Schule samt Hinweisen zu einfach erreichbaren 

„Elternhaltestellen“ in der Nähe übergeben.

Auch für die Kinder in den Klassen gab es 

eine Trainingsstunde zum richtigen Verhal-

ten im Straßenverkehr. An großen Suchbildern  

konnten die Verkehrsdetektive jede  

Menge fehlerhaftes aber auch richtiges  

Verhalten entdecken.

Frau Inspektor König mit  Schulleiterin Sonja 

Kreuzinger und Herrn Gerhard Nemeth vom KFV

Schulleiterin und Bürgermeister
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Freiwillige Fahrradprüfung

Aktion 
Klimameilen

Sicher in die Volksschule

Mit der Aktion Schutzengel, die heuer bereits zum 

20.Mal in NÖ stattfindet, soll ein Zeichen für mehr 

Sicherheit auf dem Schulweg gesetzt werden.

Auf Initiative von Landeshauptfrau Johanna 

Mikl-Leitner werden in allen Schulen reflektie-

Die Kinder der 4.Klasse der Volksschule Absdorf strahlten mit der Sonne um die Wette, als sie nun die 

Fahrradprüfung unter dem wachsamen Auge der Exekutive erfolgreich bestanden hatten.

Fleißig wie die Eichhörnchen sammelten die  

Volksschulkinder in den drei vergangenen Aktions-

wochen Klimameilen-Punkte. Anstatt mit dem „Au-

to-Taxi“ in die Schule zu kommen, versuchten die 

Schüler und Schülerinnen den Schulweg umwelt-

freundlich zu Fuß oder per Roller und Rad zurückzu-

legen.

Das tat nicht nur dem Klima gut, sondern auch 

dem Körper. Zur Belohnung gab es für alle  

Kinder eine kleine „Überraschungsnuss“ mit wert-

vollem Inhalt.

Die gesammelten Klimameilen reisen mit 

der österreichischen Delegation mit zur UN- 

Klimakonferenz, wo sie Vertretern des UN- 

Klimasekretariats übergeben werden.

rende Klack-Armbänder verteilt, die diese Woche 

Vizebürgermeister Leopold Weinlinger, GGR Nor-

bert Fischer und GR Elisabeth Hofbauer den Abs-

dorfer Volksschulkindern mitbrachten.

Mit den ARBÖ-Warnwesten

2 697 km gesammelt

sind die Schüler und Schülerinnen der Volksschule Absdorf auf ihrem Schulweg auch bei Dunkelheit nicht 

zu übersehen.

Landesgeschäftsführer KR Franz Pfeiffer und Claudia Vancata vom ARBÖ Niederösterreich überbrachten 

den Kindern die Westen als Belohnung für die erfolgreiche Teilnahme am „ARBÖ Verkehrszeichenquiz“.
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Feuerwehrhaus Eröffnung

Zu der Eröffnungsfeierlichkeit waren ca. 600 

Absdorferinnen und Absdorfer nebst vielen 

Ehrengästen dem Ruf der Feuerwehr und der 

Marktgemeinde gefolgt. Nach dem Einmarsch des 

Festzuges, angeführt vom Musikverein Absdorf 

unter Stabführer Thomas Stiedl wurde eine 

Feldmesse, zelebriert durch Pater Clemens Kriz 

und Altpfarrer KR Roland Moser, abgehalten. 

Nach der Heiligen Messe erfolgte die Begrüßung 

der Ehrengäste, darunter Landesbranddirektor 

Dietmar Fahrafellner, Bezirkshauptmann 

Mag. Andreas Riemer, Landtagsabgeordneter 

Christoph Kaufmann, Vertreter des Bezirks- 

und Abschnittsfeuerwehrkommandos so-

wie Mitglieder des Gemeinderates. Durch das 

Festprogramm führten in Doppelconference OV 

Herbert Gratzl und Kommandant Stv. OBI Ing. Josef 

Schachenhuber. Das gewaltige Bauprojekt wurde in 

dreijähriger Bauzeit umgesetzt, wobei rund 6.000 frei-

willige Arbeitsstunden von den Feuerwehrkameraden 

und Helfern geleistet wurden. Vom Land NÖ und der 

Marktgemeinde Absdorf wurden jeweils 550.000 Euro 

an Unterstützung gewährt. Zusätzlich konnten der 

Mannschaft neue Sicherheitshelme im Wert von € 

20.000,-- durch die Parteien- und Firmenvertreter  

übergeben werden. Hier nochmals vielen Dank an alle 

Sponsoren!

Nach den Festreden von Dietmar Fahrafellner, 

Christoph Kaufmann, Bürgermeister Franz Dam 

sowie Kommandant HBI Weiss Manfred erfolg-

ten Auszeichnungen von Personen, die maßgeblich 

bei der Realisierung des Umbaus mitgewirkt hat-

ten: Kommandant-Stv. OBI Ing. Josef Schachenhuber, 

Vizebgm. Leopold Weinlinger und Bgm. Franz Dam. Aber 

auch Spenden von Vertretern des ÖKB-Absdorf sowie 

von Tischlermeister Gerald Fuss (neues Rednerpult) und 

weiteren Privatpersonen wurden vom Kommandaten 

HBI Weiss Manfred dankend entgegen genommen.

Die Bausteinaktion der FF Absdorf läuft noch bis 29. 

Februar 2020, danach werden alle Bausteinkäufer auf 

einer Gedenktafel angeführt.

1000€ Spende 
für FF Absdorf

Im Rahmen der Eröffnung des neuen 

Feuerwehrhauses in Absdorf am 20.Oktober 

2019, überreichte der ÖKB OV Absdorf eine 

Spende von 1000 €.

© ÖKB Absdorf

Scheckübergabe

AHRENS. Ich bin der Schornstein.
AHRENS Schornsteintechnik GesmbH
Wieselburg • Achau • Wien • Graz • Hallein 
Info-Hotline: 0800/201 550 • www.ahrens.at

HRENS, der Kaminprofi in Absdorf.

Rupert Winter: 0664/15 36 904

Wenn’s um eine Rauchfangsanierung, einen Kaminneubau 
oder eine -nachrüstung geht, sollten Sie lieber gleich auf den Profi 
vertrauen. AHRENS ist Marktführer in der Kaminsanierung 
und mit dem österreichischen Staatswappen ausgezeichnet. 
Schließlich geht es um unsere Umwelt und Ihre Heizkosten. 
Zögern Sie nicht Herrn Winter für ein unverbindliches Gespräch 
zu kontaktieren. Er kommt zu Ihnen vor Ort auf die Baustelle 
und kann Sie bestens beraten. 

A

© Franz Grünling

 
vlnr:  Andreas Riemer, Josef Schachenhuber jun., Christoph Kaufmann, 
Franz Dam, Manfred Weiss, Dietmar Fahrafellner, Herbert Obermaißer, 
Christian Burkhart
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Crosstalk  

Cantores Dei mit Monika 
Ballwein & Band 

Die zu den Tagen der Offenen Ateliers Nieder-

österreich 19./20.10.2019 gezeigte Kunstausstellung 

KUNST IM EXIL in der Galerie „Alte Ordination“, 

Absdorf begann mit einem vom Roten Kreuz 

Niederösterreich veranstalteten CROSSTALK. 

Marwa A. HATAB aus Syrien, Ebrahim KARIMI 

aus Afghanistan und Kamaran „Pecasso“ (als 

Hommage an Picasso) AQRAWI aus dem Irak, drei 

13 stimmgewaltige Frauen, eine 5 -köpfige Band und 

die Leadstimme von Monika Ballwein sorgten am 

Freitag, 15. November, im pfarrkultursaal Absdorf, für 

einen unvergesslichen Abend.

Das Konzert mit Cantores Dei und Monika Ballwein 

war der Abschluss der Konzertreihe des Jahres 2019 

zum 10-jährigen Jubiläum des Pfarrkultursaals. Seit 

über 40 Jahres ist der Gospelchor fester Bestandteil 

der österreichischen Musikszene. Die künstlerische 

Leiterin, Monika Ballwein, begeisterte nicht nur mit 

ihrer fantastischen Stimme, sondern ist auch für tolle 

Arrangements auf höchstem Niveau verantwortlich. 

Die 13 Damen des Chores meisterten die dichten Sätze 

mit großer Perfektion und auch immer wieder über-

nahmen einzelne Damen selbst Soli.

In ihren dargebotenen Songs, die die Größe 

Gottes preisten und die Liebe als Motor je-

der zwischenmenschlichen Beziehung in der 

Gesellschaft besangen, war gelebte Freude der 

Sängerinnen und Musiker zu spüren.

Dass Musik berührt, davon war das begeisterte 

Publikum überzeugt, indem es klatschte, mits-

ang, mittanzte und nach dem Konzert die Freude 

noch in geselliger Runde nachwirken ließ.

vlnr :  Ebrahim Karimi ,  Kathrin 
Weissinger,  Marwa Abou Hatab, 

Kamaran „Pecasso“ Aqrawi

seit 2015 in Österreich lebende Künstler, berich-

teten von ihrem Leben, ihrem künstlerischen Werdegang und den Hoffnungen für die Zukunft, die bei 

zweien von ihnen leider noch ungewiss ist. Es ging ihnen weniger um den Blick zurück als den nach vorne. 

Vorherrschend ist bei ihnen die Freude,  sich im künstlerischen Wirken endlich frei entfalten zu können. 

Mit den Interviews durch Kathrin Weissinger vom Roten Kreuz Tulln und den Fragen der interessierten 

Zuhörer war der CROSSTALK nicht zu Ende, denn jeder der rund 55 Besucher an beiden Tagen begnügte 

sich nicht mit dem Betrachten der Werke, sondern kam mit den Künstlern auch ins Gespräch.
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Vortrag DemenzTag der älteren Generationen...

Zahlreiche Besucher konnte am 27.09.   unsere 

Sozial- und Generationsbeauftragte Sonja Heinl im 

Pfarrkultursaal zum Thema Demenz begrüßen.

Dabei konnten sich Interessierte und pflegen-

de Angehörige zur Entstehung und zum Verlauf 

demenzieller Erkrankungen informieren und 

Wissenswertes über Therapieverfahren und 

Unterstützungsangebote in Erfahrung bringen.

Frau Claudia Rathmanner, Demenzexpertin vom 

Land NÖ erläuterte auf anschauliche Weise diese 

sehr komplexe Erkrankung.

Reizüberflutung, Stress, Schlafmangel, falsche Ernährung und der psychische Druck, 

kann unser Gehirn immens überfordern.

Im Anschluss bedankte sich die Organisatorin bei Frau Rathmanner mit einem Blumenstrauß und beim  

gemütlichem Ausklang blieb noch genügend Zeit für Erfahrungsaustausch und für persönliche Fragen.

3130

V O N  S O N J A  H E I N L

Seit fast 30 Jahren wird am 1.Oktober internati-

onal der Tag der älteren  Generationen gefeiert. 

Sinn dieses Aktionstages ist es, die Leistungen 

der älteren Generationen, die sie für die 

Gesellschaft erbringen, zu würdigen.

Auch in Absdorf wurde dieser ehrwürdige Tag 

von unseren beiden Obfrauen des Senioren und 

Pensionisten Clubs Katharina Ribisch und Erika 

Gartner feierlich gestaltet.

Ab 14 Uhr luden die zwei Damen zu einem ge-

mütlichen Nachmittag ins Landgasthaus 

Salomon Camondo ein.

Nach der Begrüßung aller Ehrengäste, sorgte  

Frau Maria Schreylechner mit Koordinations- 

übungen und einem Kreistanz für Schwung und 

Spaß. Das von ihr geleitete LIMA - Lebenswert 

im Alter - ist ein Trainingsprogramm für älte-

re Menschen zur Förderung von Bewegung und 

Gedächtnis. Wie man an den Fotos erkennen 

kann, kommt der Spaß dabei nicht zu knapp. 

Nähere Informationen über LIMA Kurseinheiten 

erhalten sie über Frau Katharina Ribisch oder 

direkt bei Frau Schreylechner.

Wie wichtig Spaß und Begeisterung auch im 

hohen Lebensalter ist, erklärte im 

Anschluss Frau Sonja Heinl. Lebenslust statt 

Altersfrust -     ist oberste Maxime unserer 

Generationsbeauftragten.

Bevor es zum gemütlichen Teil überging, er-

klärte noch ÖBB Beauftragter Leopold Jansch  

die neuen Fahrpläne, und bot Hilfestellung bei 

der oftmals sehr verwirrenden Abwicklung beim 

Kartenkauf an. Bei Fragen steht ihnen Herr 

Jansch jederzeit gerne zur Verfügung.

Bei den musikalischen Darbietungen 

von Ernst und Ilse, konnte so manch ge-

konnter Hüftschwung bis in die späten 

Nachmittagsstunden bewundert werden.

gute  Tanzstimmung
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Modenschau 
in Absdorf

Regionalgala

AUST FASHION TULLN, seit vier Jahren etabliert in Tulln 

mit exquisiter italienischer Mode,   veranstaltete in der 

Galerie „Alte Ordination“ in Absdorf eine Modenschau 

mit drei Models von DONNA DIE AGENTUR und Schmuck 

der Collection VICTORIA, die ein voller Erfolg wurde. 

Nachdem alle Modelle gezeigt waren, beschäftigten sich 

die anwesenden Damen noch lange im Detail mit den an-

gebotenen schönen Dingen. Anwesend war auch einer der 

Künstler der letzten Ausstellung in der Galerie - der Maler 

Kamaran „Pecasso“ Aqrawi. Er und der Fotograf und 

Am 11. Oktober 2019 wurde dem Team der Gesunden Ge-

meinde (Ursula Berthold, Maria Schreylechner, Irene 

Weis, Michaela Weinlinger und Karin Lohner) die Aus-

zeichnung für besondere Leistungen im Bereich Gesund-

heitsförderung und Prävention verliehen. 

Mit dieser Plakette kann die Gesunde Gemeinde Absdorf 

im Jahr 2020 bis 2022 weiterhin Förderungen vom Land 

NÖ „Tut Gut“ von bis zu 40% erhalten.

Gefördert und unterstützt wurden in den letzten Jahren 

Vorträge wie z.B. Heilkraft Liebe, Demenz, Brustkrebs-

vorsorge sowie Sitztanz der Senioren,  Gesundheits- 

und  Kindergesundheitstage, Ismakogie, Wirbelsäu-

lengymnastik und LIMA.

Erna, die Wirtin vom heruntergekommenen Eck-

beisl „Zum warmen Würstchen“ kämpft mit ihren 

Umsätzen. Ihren neureichen Cousin, Prinz Harry 

von Anhalt, muss sie monatlich eine Rate von ei-

nem Kredit abbezahlen. Dieser hat ihr vor Jahren 

Geld geliehen, damit sie ihr Lokal eröffnen kann.

Sie gaukelt ihm jedoch vor, ein Nobelrestaurant zu 

betreiben. Als dieser sich ankündigt, muss sie ihr 

Eckbeisl kurzerhand tatsächlich in ein Spitzenlo-

kal verwandeln.

Ihr tollpatischiger Lebensgefährte mimt den Kell-

ner, Erna selbst übernimmt die Küche und ihre 

dümmliche Stammgästin Sandy ist auch mit von 

der Partie.

Dem Spitzengastronom von nebenan, Wolfgang 

Bock, ist das Eckbeisl schon lange ein Dorn im 

Auge und er will es nun endgültig vernichten. Als 

sich dann auch noch eine Restauranttesterin an-

kündig, gerät alles aus den Fugen ...

   Freitag      17. Jänner 2020  |  19:30 Uhr

   Samstag   18. Jänner 2020  |  19:30 Uhr

   Sonntag    19. Jänner 2020  |  17:00 Uhr

   Freitag      24. Jänner 2020  |  19:30 Uhr

   Samstag   25. Jänner 2020  |  19:30 Uhr

   Sonntag   26. Jänner 2020  |  17:00 Uhr

Platzresevierungen sind ab 1. Jänner 2020 unter der 

Tel.-Nummer 0664/953 65 31 täglich ab 18:00 Uhr 

möglich.

http://www.theatergruppe-absdorf.at

K O M Ö D I E  I N  3  A K T E N
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Kaviar trifft Gulaschsaft

Aust Fashion Tulln

H A N D LU N G S P I E LT E R M I N E

R E S E R V I E R U N G E N

W E I T E R E  I N F O R M AT I O N E N

© Georg Riesinger

Grafikdesigner Ebrahim Karimi hatten ihre Bilder 

an den Wänden belassen, um der Modenschau 

den richtigen Rahmen zu geben.

Bild vlnr: Andrea Ehemoser von AUST FASHION 
TULLN, Monja Brunner von VICTORIA, Edith 
Stasek von DONNA DIE AGENTUR, Kamaran 

„Pecasso“  Aqrawi & Hannelore Pichler.

32
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Rückblick Ausstellung 
Alte Ordination

Musikverein Absdorf feiert sein 
fünfjähriges Bestehen

Die Alte Ordination war so gut besucht wie in ihren 

alten Zeiten, die Ausstellung „Lebenswelten“ von 

drei befreundeten Malerinnen lockte, ebenso wie die 

Aussicht, die guten Weine des Weinguts M. Mayer, 

Königsbrunn genießen zu dürfen, viele Neugierige 

an. Martha Mayer - ihre Bilder sind den Besuchern 

des Heurigen Mayer in Königsbrunn bekannt -  und 

ihre Malerkolleginnen Waltraud Schlager und Astrid 

Kausl traten mit ihren Werken in das Licht ei-

ner breiteren Öffentlichkeit. Der Schwerpunkt der 

Ausstellung lag auf Darstellungen von Menschen 

und Tieren, jedoch fehlten auch die stimmungsvol-

len Landschaften von Martha Mayer nicht. Abgerundet wurde 

das Ganze durch entzückende Keramiken von Waltraud Schlager.  Bürgermeister Franz Dam begrüßte die 

Gäste - Erich Mayer stellte die Künstlerinnen vor und präsentierte das Weingut M. Mayer und die Weine. 

Das Glück is a Vogerl - für alle drei Gewinnbilder wurden die Lose einer einzigen Familie gezogen!

Bei seinem fünften Konzert des Musikverein 

Absdorf konnte Obmann DI Gerald Zottl 

eine Vielzahl an Ehrengästen, darunter 

Altpfarrer Roland Moser und Bürgermeister 

und Präsident des Musikvereins Franz 

Dam im Pfarrkultursaal begrüßen. 

Musikvereinsmitglied und Leiter des chor 

mauritius Erhard Mann führte gekonnt durch 

das Programm.

Unter der Leitung von Kapellmeister Norbert 

Fischer konnte der Musikverein Absdorf mit 

traditionellen Werken über bekannte Melodien von ABBA 

bis hin zu moderner Filmmusik aus „Fluch der Karibik“ sein 

Publikum erneut begeistern. 

Mit einem Solostück für Saxophone wurde wiederum 

ein Musikinstrument speziell beim Konzert  vorgestellt. 

Mit der Verleihung von sieben Leistungsabzeichen von 

Vereinsmitgliedern wurde deren Leistung in einem beson-

deren Rahmen gewürdigt.

Nach einigen Zugaben und euphorischen Applaus gab es eine 

Stärkung.

Moderator Erhard Mann, Yvonne Gratzl und Brigitte 

Tampermeier (Leistungsabzeichen in Bronze), 

Kapellmeister Norbert Fischer, Viktoria Weinlinger und 

Julia Dam (Leistungsabzeichen in Silber), Manuel Fischer 

(Leistungsabzeichen in Bronze), Theresa Tampermeier 

(Leistungsabzeichen in Silber), Präsident Bgm. Franz Dam, 

Obmann-Stv. Ing. Thomas Stiedl, Obmann DI Gerald Zottl, 

Johannes Knell (Leistungsabzeichen in Gold).

© Erwin Pöll

A M  7. 1 1 . 2 0 1 9

vlnr :  Bürgermeister Franz Dam, Martha Mayer, Waltraud Schlager,  Er ich Mayer und Astr id Kausl

VERANSTAL T UNG E N

E hrungen

Der Musikverein Absdorf mit  Obmann und Kpm-Stv.  DI  Gerald Zottl (erster von rechts) ,  Kapell-

meister Norbert Fischer (zweiter von l inks)  und Präsident Bgm. Franz Dam (erster von l inks) .
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Weihnachtsduft liegt in der Luft

Auch heuer war unser - traditionell am 3. Adventwochenende 

veranstaltete Absdorfer Adventdorf -  wieder ein wahrer Publi-

kumsmagnet. Der Duft von Bratkartoffeln, Lebkuchen, Orangen 

und Zimt, umhüllte den wunderschön weihnachtlich gestalte-

ten Platz rund ums Heimatmuseum, der die Besucher in eine 

idyllische Weihnachtswelt eintauchen ließ.

Mittlerweile 26 Aussteller begeisterten mit ihren kulinarischen 

Schmankerln und, aus den verschiedensten Materialien, liebe-

voll von Hand gearbeiteten Kunstwerken. 

Doch auch unseren Kleinen wurde einiges an Unterhaltung ge-

boten. So luden die Jungschargruppe zum Kekse backen, Spie-

len und Basteln in den Pfarrkultursaal. Dabei konnte so man-

cher auch seine Geschicklichkeit 

und Ausdauer unter Beweis stellen, 

der Spaß kam in jeden Fall nicht zu 

knapp. Wer zu all dem keine Lust 

hatte, konnte das Adventdorf am 

Rücken von Claudias Weihnachts-

ponys erkunden.

Mit ihren musikalischen Darbie-

tungen sorgte der Musikverein 

Absdorf für eine stimmungsvolle 

Umrahmung. Auch das alljährliche 

Weihnachtssingen, heuer erstmals 

am Samstagabend, lockte viele Mu-

sikliebhaber an.

Um dem Trend der Nachhaltigkeit 

zu folgen, und so Müll zu vermei-

den, kamen heuer erstmals die Abs-

dorfer Adventhäferl zum Einsatz.

Die Besucher hatten die Möglich-

keit diese entweder käuflich um € 

4,-- zu erwerben, oder Pfandkos-

ten zu hinterlegen. Diesen Umwelt-

gedanken aufzugreifen und damit 

ein Zeichen zu setzten, fand bei al-

len großen positiven Anklang.

Doch nicht nur für die Umwelt auch 

für die Nächstenliebe wurde an die-

sem Wochenende etwas getan.

D A S  A B S D O R F E R  A D V E N T D O R F

WANN        (IMMER 8:00 - 19:00 UHR)            WER			         	      NUMMER

Ärztliche Sonn- und Feiertagsdienste

Bausprechtage Ing. Wolfgang Kolbeck

Herr Notar Dr. Matthias Mlynek

21.  Dezember 2019 bis 29.  März 2020

Jeden ersten Mittwoch im Monat immer von 16:00 – 17:00 Uhr

Sa  & So  |  21.12. und 22.12.2019 

Di  |  24.12.2019 

Mi  |  25.12.2019 

Do  |  26.12.2019 

Sa  & So  |  28.12. und 29.12.2019 

Di  |  31.12.2019 

Mi  |  01.01.2020 

Sa  & So  |  04.01. und 05.01.2020 

M0  |  06.01.2020 

Sa  & So  |  11.01. und 12.01.2020 

Sa  & So  |  18.01. und 19.01.2020 

Sa  & So  |  25.01. und 26.01.2020 

Sa  & So  |  01.02. und 02.02.2020 

Sa  & So  |  08.02. und 09.02.2020 

Sa  & So  |  15.02. und 16.02.2020 

Sa  & So  |  22.02. und 23.02.2020 

Sa  & So  |  29.02. und 01.03.2020 

Sa  & So  |  07.03. und 08.03.2020 

Sa  & So  |  14.03. und 15.03.2020 

Sa  & So  |  21.03. und 22.03.2020 

Sa  & So  |  28.03. und 29.03.2020 

Dr. Stefan Benczak	 02955/70 350

Dr. Stefan Benczak	 02955/70 350

Dr. Herta Weber	 02956/2107

Dr. Anton Galle	 02955/70336

Dr. Kambiz Poursadrollah	 02956/2404

Dr. Anton Galle	 02955/70336

Dr. Christa Oberhofer	 02278/2545

Dr. Gerhard Roch	 02278/2217

Dr. Stefan Benczak	 02955/70 350

Dr. Kambiz Poursadrollah	 02956/2404

Dr. Christa Oberhofer	 02278/2545

Dr. Anton Galle	 02955/70336

Dr. Herta Weber	 02956/2107

Dr. Stefan Benczak	 02955/70 350

Dr. Gerhard Roch	 02278/2217

Dr. Christa Oberhofer	 02278/2545

Dr. Kambiz Poursadrollah	 02956/2404

Dr. Herta Weber	 02956/2107

Dr. Anton Galle	 02955/70336

Dr. Gerhard Roch	 02278/2217

Dr. Stefan Benczak	 02955/70 350

Jeden zweiten Freitag von 08:00 – 11:00 Uhr.  Termine nach telefonischer Vereinbarung.

05. Februar 2020

04. März 2020

01. April 2020

06. Mai 2020

03. Juni 2020

01. Juli 2020

Herr Notar Dr. Matthias Mlynek bietet jeden ersten  
Mittwoch im Monat eine kostenlose Sprechstunde  
zwischen 16 und 17 Uhr an. Die interessierten Bürgerin-
nen und Bürger sollten sich bei Interesse direkt in der  
Notariatskanzlei unter 02279/26017 voranmelden.

https://www.notar-mlynek.at/amtstage/
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Veranstaltungskalender
24.12.2019 bis 28.03.2020

	 24.12.2019 | 09-12 Uhr	 Kinderbetreuung	 PfarrKulturSaal

	 24.12.2019 | nach der Mette	 Glühweinausschank  der FF	 vor der Pfarrkirche

	 27.12.2019 | 13:45 Uhr	 Jahresausklang der Pensionisten & Senioren 	 Haus Pensionistenverband

	 03.01.2020  | 17:00 Uhr	 Gemeinderatswahl Kandidatenvorstellung ÖVP  	 PfarrKulturSaal

	 03.01.2020  | 20:00 Uhr	 Kabarett „Es gibt nur einen“	 Lössiade

	 05.01.2020  | 19:30 Uhr	 Neujahrskonzert mit „Ensemble Neue Streicher“  	 PfarrKulturSaal

	 11.01.2020  | 20:00 Uhr	 ÖKB-Ball  	 Landgasthof Salomon

	 12.01.2020  | 09:30 Uhr	 Pfarrkaffee der KFB 	 PfarrKulturSaal

	 17.01.2020  | 20:00 Uhr	 Kabarett „Lockvögel - Kann das eine Falle sein“	 Lössiade

	 17. und 18.01.  | 19:30 Uhr	 Kavier trifft Gulaschsaft – Komödie in 3 Akten	 PfarrKulturSaal

	 19.01.2020  | 17:00 Uhr	 Kavier trifft Gulaschsaft – Komödie in 3 Akten	 PfarrKulturSaal

	 24.01.2020  | 18:00 Uhr	 Mannschafts-Preisschnapsen der ÖVP	 Landgasthof Salomon

	 24. und 25.01.  | 19:30 Uhr	 Kavier trifft Gulaschsaft – Komödie in 3 Akten	 PfarrKulturSaal

	 25.01.2020  | 20:00 Uhr	 Feuerwehrball	 Landgasthof Salomon

	 26.01.2020  | 17:00 Uhr	 Kavier trifft Gulaschsaft – Komödie in 3 Akten	 PfarrKulturSaal

	 26.01.2020  | 07–15 Uhr	 NÖ Gemeinderatswahlen 2020	 Volksschule Absdorf

	 01.02.2020  | 20:00 Uhr	 Kabarett „Sadlo Maslo“	 Lössiade

	 02.02.2020  | 09:30 Uhr	 Pfarrkaffee der KFB 	 PfarrKulturSaal

	 09.02.2020  | 14:00 Uhr	 Kinderball der Sportunion Absdorf	 Landgasthof Salomon

	 14.02.2020  | 19:00 Uhr	 Reisevortrag „Afrika“	 PfarrKulturSaal

	 16.02.2020  | 14:00 Uhr	 Kinderball der SPÖ	 Landgasthof Salomon

	 22.02.2020  | 20:00 Uhr	 Faschingsgschnas des Sportverein Etech Mörth	 Cafe Halli-Hallo

	 23.02.2020  | 09:30 Uhr	 Fasching-Pfarrkaffee der Kfb	 PfarrKulturSaal

	 28.02.2020  | 20:00 Uhr	 Konzert mit der Gruppe „das schönste Schwarz“	 Lössiade

	 29.02.2020  | 08:00 Uhr	 Flurreinigung (Ersatztermin 07.03)	 Treffpunkt Hauptplatz

	 29.02.2020  | 18:00 Uhr	 Grenzenlos kochen	 PfarrKulturSaal

	 01.03.2020  | 14:00 Uhr	 Preisschnapsen der SPÖ	 Flockys Blunzenkeller

	 06.03.2020	 Mit dem Rad vom Weinviertel nach Santiago	 PfarrKulturSaal

	 13.03. – 22.03.2020	 1 Woche Kreativinfusion	 Galerie Alte Ordination

	 14.03. – 15.03.2020	 Zeichenkurs mit Wilfried Ploderer	 Rathaus

	 15.03.2020  | 09:30-13 Uhr	 Suppensonntag der Kfb	 PfarrKulturSaal

	 21.03.2020  | 8-11 Uhr	 Abgabe der Flohmarktwaren	 PfarrKulturSaal

	 22.03.2020  | 10-16 Uhr	 Ostermarkt des Verein KreARTiv	 Heurigenlokal Bauer

	 22.03.2020  | 12:00 Uhr	 Frühlingskränzchen des Verein MiA	 Landgasthof Salomon

	 26.03.2020  | 19:00 Uhr	 Das Absdorfer Bürgerforum	 Landgasthof Salomon

	 28.03.2020  | 13-16 Uhr	 Flohmarkt der Kfb	 PfarrKulturSaal

VERANSTAL T UNG E N

www.haustechnik-schober.at
3701 Ruppersthal 71 • Tel. 02955/71188 • Email: offi ce@haustechnik-schober.at
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BLACKOUT
S C H O B E R ‘ S C H E

P A K E T

• Fahrbares Dieselaggregat
 mit Elektrostarter (laut Foto)
• 6,5 kVA (5,2 kW)
• Umschalter Netz-0-Notstrom
• Herstellung der Verbindung vom
 Notstromaggregat zum Verteiler bis 5m
 (Voraussetzung: Verteilerschrank entspricht den aktuellen Vorschriften)

 Paketpreis: 5.000.– (inkl. MwSt.)
 Zubehör: Schallschutzhaube (1.100.– inkl. MwSt.)
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NÖ Gemeinderatswahl 2020 
F Ü R  D I E  P E R I O D E  2 0 2 0  B I S  2 0 2 5

A N T R A G  A U F  A U S S T E L LU N G  E I N E R  WA H L K A R T E

a )   schriftlich bis spätestens Mittwoch, 22. Jänner 2020
b )   mündlich bis spätestens Freitag, 24. Jänner 2020, 12.00 Uhr

Wahlberechtigt  ist jeder Österreichische Staatsbürger und jeder Staatsan-

gehörige eines anderen Mitgliedstaates der EU, der spätestens am Wahltag 

das 16. Lebensjahr vollendet hat, vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen ist 

und in der Gemeinde seinen ordentlichen Wohnsitz hat.

Wählbar sind alle aktiven Wahlberechtigten, die spätestens 

am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben.

WA H LTA G

Sonntag, 26. Jänner 2020

WA H L Z E I T

07.00 Uhr bis 15.00 Uhr

WA H L LO K A L

Volksschule Absdorf, 
3462 Absdorf, Schulstraße 1

D I E  S T R A S S E N A R B E I T E N  I N  A B S D O R F  S C H R E I T E N  S T E T I G  V O R A N

Auf den Fotos abgebildet:  Absbergerstraße und Brunnenweg


